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N aater raglrn$uand beleuchtet Zeit des KurJürsten Friedrichl 

les
wesentlichen die atrsgearbeiteten
üoittlie. der im März 20'12 gemein-

r* uin der,Stiftung zur Förderung
äei pftltziichen 

- 
Geschichtsfor-

i.trung' und dem Lehrstuhl für Mit-
iJ"ü."rri.n. Geschichte der Uni
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'*üüitr'fmütze"- ge- *ii in aer ueidetuerser Franziska-

rich den siesreichen (1425-1476) schmahtei'b#;?;ä;-äi"ari:t när-rir.n. vor. pirmin spieß selbst

tieqrnunauchderTagungsbandvor, ,r., eines ilJuänrig1üil ,äd"" ;itli ür'u"srittt untersucht in einem Bei-

dei in sehr gediegenerAüfmachung g.r.a..ru, ääü''"il'ä;'b;i' ötu:lq# irag welchen Einfluss die beiden

,noch.*tnrnel eln Eintauchen in da! . es t aigsgrZriii durchaus ,prnntndi iofrtcurrierenden Friedriche * Kaiser
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te Epoelrq dleses -eneigixhen fti§, , ,"nt"rtun'äarini"ilnl qi*rqr.i,enet '."iiiigitiet'ten UttuoOen iu'l spät*tit:
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Deutschland nicht leicht: 
-ln den Kurfürstenwüide sicherte und sichln eines sfäünittelaherlictren Landesfirdou

Schutbüchern witrd,,,es miistens, ein- 
"in.l 

g"nräoääiiuäiiiti*iittg 4uä- i;b;ttÄtt;t der stiftuns zur Fö{denmg

fach übersprungen. Aus protestanti- .in*0".*t'u.n;;;'öil;;;,;; seina- aeiptatzisÄen cesdrichtfors&ct& 566

schersicht isr es eine Ara äes verfalis, r.n,,0., ii""ärä'iJt. 
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i.itä,, is E"o' Das-BuÖ ist über 6es{if-

einAugias-stau, oun "rlt"ütiääi,: 
1"ä;ä;;ääää'iiiä der irn i"*iootzt'**"*ffi*;*

der' §d&w*,,S, utlr Förderung

Würzburg im Herz-Jesu-Kloster aus-

*äii.t t"tän Tagrmg enthält, sind die

Eeiden damaligen Leiter des Kongrgs-

i.i, 4". würiburger Lehrstuhlinha-
L". itrn, Fuchs und der Neustadter
Pirmin Spieß, der Vorsitzende der

üiüune. üi" t4 Beiträge befassen sich

*it sat;, unterschiedlichen Aspekten
uon-ftiuati.frs Herrschaft, darunter

säiner listanaigen Rivalität, zum Kai'
rui ä.t über ihn 1474 gar Acht und

nUärictrt aussprechen ließ, seiner

weeen seiner u-mstrittenen Legitimi-
iaiäucn zuvor schon nie ganz siche-

iän stelluirg im'Reich'und'seinet'w' r

"i" rimo"äi.hen Expansionspolilik
Äit ääilio"s Territbrium der Pfalz

iüf "Xosten fast aller:ianglenzendenr
Nachbarnerhebüdherweiterte, l
t ,-Aber auch als Mäeen'trnd'Förderer
aer'Wistentdraft en'kommtFriedrich
in a., Blick:'Der ßölner, Literaturhis-
iärixer Ian Dirk Müller behaldelt
ir"iän iä ersten Aufsatz den Heidel-
"UeiIer ffof des Wittelsb-achers als
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